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Kriminalitätsentwicklung im Überblick 

Menschenhandel · und Ausbeutung 

0·> Neue Gesetzgebung seit 15.10.2016, Neuregelung 

d~s §2~2ff. StGB und Aufnahme Weiterer Ausbeu

tungsformen 

> Neuer Titel des Lagebildes: "Menschenhandel und · 

Ausbeutung", vo"rher: "Mel"!schenhandel zum 
Zweck der sexuellen Ausbeutung" 

2016 

Verfahren 87 

Tatverdächtige .. 101 

Opfer 103 

Finanzermittlungen 

Bordellkontrollen 867 

Ika.polizei .nr.'I 

> . Ab 2017 ist die Vergleichbarkeit mit früheren Lage

b]ldern ~Menschenhandel" nur eingeschränkt mög
lich 

> Erneut keine Opfer unter 14, jüngstes Opfer 16 

Jahre 

2017 

89 

130 

131 

11 

754 

Veränderung 

ili % 

+ 2,3 

+ 28,7 

+ 27,2 

-13,0 
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1 . Vorbemerkungen 

1.1 Neue Struktur des Lagebildes "Menschenhandel'" 
Das Lagebild "Menschenhandel und Ausbeutung" stellt ausschließlich die 'den Strafverfol
gungsbehörden bekannt gewordenen Fälle dar und spiegelt somit nur einen Teil der tatsächli
chen Kriminalität in diesen Deliktsbereichen wider. Basis der erhobenen Daten sind Meldungen 
der Polizeibehörden Nordrhein-Westfalens, die nach einem bundesweit einheitlichen Standard 
erfasst werden. Die Kriterien für die Erfassung polizeilich bekannt geworderier Straftaten in der 
Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) weichen von denen für dieses Lagebild ab. Deshalb kön- . 
nen die Daten dieses Lagebildes und die der PKS differieren. 

Betrachtet werden Verfahren wegen des Verdachts des Men

schenhandels und der Ausbeutung (§ 232 ff. 5tGB - je nach 

Tatzeit alte und/oder'neue Fassung), die die Polizei im Zeit

raum vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 nach Abschluss ihrer ' 

Ermittlungen an die Staatsanwaltschaften abgegeben hat. 
Klammerwerte im Text s.ind Vergleichszahlen des Vorjahres. 

Weitere Straftaten zum Nachteil von '(Zwangs-) Prostituierten 

und and~rw'eitig Ausg~beuteter:' wie Körperverletzung, Ver
gewaltigung , Nötigung oder Bedrohung werden .nicht abge

bildet, sofern sie nicht in Verbindung mit § 232 ff. StGB ange

zeigt wurden. 

Bis einschließlich 20'16 'wurde das Lagebild "Menschenhan

del zum Zweck der sexuellen Ausbeutung" für NRW gefer

tigt 

Für das Jahr 2017 wurden die.Ausbeutung in einer Beschäf

tigung, die Betteltätigkeit oder die Begehungyon 'mit Strafe 

bedrohten Handlungen (Ausbeutung der Arbeitskraft § 233 

StGB - neu) mit aufgenommen. Entsprechende Sachverhalte 

werden abg~bildet, sofern sie im Berichtszeitraum gemeldet 
wurden. 

Insgesamt wurder:l 89. Fälle von Menschenhandel und Aus-

Vor dem. Hintergrund des am 15.10.2016 in Kraft getretenen beutung für den Berichtszeitraum 2Q17 gemeldet, die sich 

Gesetzes zur Umsetzung der Richtlinie 2011/36/EU, .Verhü- . wie in Abbildung 02 dargestellt, aufteilen . Die durchschnittli-

tung und Bekämpfung des Menschenhandels und zum 

Schutz seiner Opfer", wurden Anpassungen .des Bundesla
·gebildes "Menschenhandel" sowie des Lagebildes "Men

schenhandel" ~RW vorgenommen . . 

.In einer .Übergangsphase" kann in der Gesamtdarstellung 

also sowohl das alte als· auch das neue Recht betroffen sein. 

Nach der 'Neuregelung des Strafrechts wurde der . Begriff 

Menschenhandel nun an internationales Recht angeglichen. 

Das Lagebild "Menschenhandel und Ausbeutung" in neuer 

Fassung gli.edert sich in die vier Hauptabschnitte: Sexuelle 
Ausbeutung, Ausbeutung in einer Beschäftigung·, Ausbeu

tung von Minderjährigen, ergänzende Übersichten. 

lka.pollzei.nrw 

ehe Verfahrensdauer betrug 125 Tage, fünf der 89 Verfahren 

dauerten länger als ein Jahr .. In elf Fällen wurden Finanzer-. 
mittlungen durchgeführt. 

Insgesamt gab es 128 weibliche und drei männliche Opfer. 

Der Erstkontakt zwischen Polizei und Opfer wird anhand fol

gender Übersicht dargestellt Ueweils Anzahl Fälle): 

Durch das Opfer selbst 33 

Opfer.in Begleitung von (unbeteiligten) Dritten 16 

Opfer in Begleitung von Betreuern einer Fach- 5 
beratungsstelle 

Polizei auf Hinweis oder Anzeige 

Polizei eigeninitiativ oder anlass unabhängig 

Gesamt 

26 

9 

89 
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, , 

1.2 Menschenhandel "neues
j
, Recht 

Abbildung.o1: 3-Phasen-Modell 

(Mit Genehmigung des Ministeriums, der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen) 

Das Gesetl zUr Verbesserung der Bekämpfung des Menschenhandels 
etabliert seit 15. Oktober 2016 ein'3-Phasen-Model(aus: ' 

Anwerbung 

". 

§232 Ab~. 1 und § 2,32 Ab., 251GB 

Mensthenhandel und schwerer 
M·en.schenhan~el; 

An~rbenl ,~förd~m. Obergeben, 
beherbergen ode.r aufnehmen, 

wenn dJe$'e Persol) aU .. beutet 
" . Werden ;;"11. ' , 

[' 
Einführung (Zwang) 

,~ 

§§ 232" , 232b 51GB 

Zwangspro$titution und 
Z~ngsarbeit . 

Veranlassen der ,!\ufnahme oder 
Fortsetzung der Prostitution oder 

der ausbeuterischen Tatlgkelt, 

Ausbeutung 

''', 

Statt ,§ 233 StGB (Ausbeutung der 
, Arbeitskrafi) gelten im Rotlicht 

weiter §§ ISo.., 181 5IGB
Zuhältereil 

Ein Sonderfall Ist § 233. 51GB: 

Schwere Ausbeutung unter j 
AuSnutiunS· einer .' 

Frelheltsberaubunc 

----~ 
//~. 

/------

2 Lagedarstellung "sexuelle Ausbeutung" 

2.1 Allgemeines 
Wie bereits in den Vorbemerkungen dargest~l!t, wurden die 

strafrechtlichen Regelungen im Bereich :,Menschenhandelu 

im Strafgesetzbuch (StGB) anlässlich der Umsetzung der 

EU-Richtlin ie zur Bekämpfung des Menschenhandels und 

zum Schutz seiner Opfer (2011/36/EU) im Jahr 2016 neu de

finiert. Strafbar macht sich, wer eine· andere Pe·rson unter 

Ausnutzung einer Zwangslage oder Hilflos igkeit, die m·it dem 

Ika.polizei.nrw 

·Aufenthalt ih einem fremden Land verbunden ist, anwirbt, be

fördert, weitergibt, beherbergt oder aufnimmt, um sie auszu

beuten. Bei Personen ,unter· 21 Jahren bedarf es keiner 

Zwangslage oder Hi lfiosigkeit. Für das Jahr 2017 wurden ins

gesamt 88 Fälle von sexueller Ausbeutung sowie ein Fair 

von Arbeitsausbeutung .gemeldet,. die sich nach verschiede

nen Straftaten aufteilen (Abbild ung 02) .. 
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. Abbildung 02: Anzahl der gemeldeten Verfahre~ 

12.0 

1.0.0 

8.0 

6.0 

2.0 

.0 
2.0.08 2.0.09 2.010 2.012 2.013 

ß § 182 (2) Sexueller Mi~sbrauch von Jugendlich"en 

• § 181a Zuhälterei 

. § 180a {1-2} Au~beutu~g vo~ Prostituierten ' 

2.014 

~ § 180 (1) Nr. 1 Förderung sexueller ,Handlungen Miflderjähriger 

• § 233 Ausb~utung der Arbeitskraft 

• § 232a (1-6) Zw:angsprostitution (Neues Recht) 

• § .232 (1-4) Menschenhandel (Neues Recht) 

2015 

• § 232 Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung (Altes Recht) 

2016 2017 

Bis einschließlich 201.6 wurde das Lagebild "Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung'< gefertigt. Anlasslich 
der Gesetzesänderung am 15.10.2016 erfolgt ab dem Jahr 2017 eine Umbenennung in "Menschenhandel.und Ausbeutung". 
Abhängig von der Tatzeit kann sowohl "altes" als auc;h "neues" Recht im Jahr 2017 zur Anw~hdung · komrmm. 

Ika.polizeLnr'N 
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2.2 Opfer 
Der Anteil der 18 bis 25-Jährigen ist mit 61,2 % wie in der 

Vergangenheit die 'am häufigsten vertretene Alter?gruppe, 
gefolgt von den 26 bis 35-Jährigeri mit einem Anteil von 21,7 

Abbildung 03: Opfer nach National itäten 

LKA NRW - Mensche~handel und Ausbeutung - Lagebild NRW 2017 

%. Aus Rumänien, Nigeria-, Bulgarien -und Deutschland, ka
men die meisten Opfer (Abbildung 03). 

(Staatsangeh.örigkeiten mi,t weniger als drei Opfern si~d ,unter "son~tige" zusammengefasst) 

• rumänisch • nigerianisch . • deutsch • bulgarisch • ghanaisch • sonstige 

2.2.1 Anwerbung und Einwirkung 

A~gaben zur Anwerbung ünd Einwirkung auf Opfer ergaben 
sich aus detaillierten Opfer- oder Zeugenaussagen. Es erge
ben sich keine signifikanten Änderunge;, beim Modus Ope

randi im Vergleich zu den Vorjahren . Physische und psychi
sche Gewalteinwirkung, häufig 'in Verbindung .mit Oroh- und 
Nötigungsszenarien, kommen am häufigstem vor. Unter an
derem wurde häufig die hilflose Lage vieler.Opfer ausgen'utzt 

und/ode"r der Pass abgenommen. In nieti~ als der Hälfte der 
Fälle riutzte der Täter bzw. die Täterin ein bereits bestehen-: 
des persönliches oder über soziale Netzwerke ~ntstandenes 
bekanntschaftliches oder (dysfunktionales) Liebesverhältnis 

(Loverboy-Methode) aus. um das Opfer zur Ausübung oder 

Fortführung der gewünschten Tätigkeit zu ·drängen/zWingen. 

Ika.polizei.nrw 

2.2.2 Angemeldete Tätigkeit 

Keines (2016: acht) der Opfer war 2017 angemeldet. Inwie

weit d~s Prostituiertenschutzgesetz vom 01. Juli 2017 Wir

kung entfaltet; bleibt abzuwarten. Das Gesetz verpflichtet 

Personen, die in Deutschlan~ der Prostitution nachgehen, 
ihre Tätigkeit ,'bei der kommunalen Ordungsbehö'rde anzu: 

. melden . In der Vergangenheii bestand (seit .des Inkrafttretens 

des ProstitiJtionsschutzgesetzes am 01.01.2002) die Mög

lichkeit, Prostitution als arbeitsrechtlich angemeldete Tätig

keit auszuüben. Der Anteil der Opfer. die ihre Tätigkeit ange

meldet hatten, lag in den vergahgenen Jahren überwiegend 
im einstelligen Prozentbereich. Belastbare Gründe für eine 
Anmeldung oder Nicht-Anmeldung sind nicht bekannt. 
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2.3 Tatverdächtige 
Bei den Tatverdächtigen ~~igen sich im Mehrja'hresvergleich 
wenige Anderungen. Hinsichtlich .der Staatsangehörigkeiten 
der Tatverdächtigen, ergibt sich für 2017 ein heterogenes 

Bi ld. (Abbildung 04). 

Abbildung 04: Tatverdächtige nach Nationalitäten 

LKA ~RW - Menschenhandel und Ausbeutung - Lagebild ~RW 2017 

Die 32 weiblichen Tatverdächtigen (Abbildung 05) stammen 

aus sieben (neu~) Nationen. 'Die jÜr:J9ste Tatverdächtige war 
20 Jahre, die Alteste 50 Jahre alt. Die Mehrzahl der Frauen 

war als Anwerberin und Ausbeuterin tätig. 

(Staatsangehörigkeiten mit weniger ;:115 drei Tatverdächtigen sind unter "sonstige« zusamm'~ngefasst) 

16,9% 

17,7% 

• deutsch • rumänisch • bulgarisch • nigerianisch • unbekannt • sonstige 

Ika.polizei.nrw 
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Abbildung 05: Tatverdächtige nach Geschlecht 
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• Männer • Frauen • Unbekannt 

2.4 Fallbeispiel 
Ermitt!ungsverfahren wegen des Verdachts des Men

schenhandels und der Zuhälterei 

Der zur Tatzeit Mitte 3D-jährige, türkischstammige Beschul

digte ist Profisportier und Angehöriger der 'Kampfspo(!szene, 

Über soziale Medien nahm er Kontakt zu zahlreichen Frauen 
auf und gaukelte ihnen vor, auf der Suche nach einer ernst
haften, langfristigen Beziehung zu sein. Nachdem er sie zu
n~chst emotional abhangig gemacht und von ihrem gewohn

·ten Lebensumfeld weitestgehend isolie.r~ hatte, überredete er 
sie, zur Absicherung der gemeinsamen Zukunft, der ~rostitu
tion. nachzugehen. Insgesamt vier Opfer konnte er dazu brin
gen, in verschiedenen Bordellen in Österreich, der Schweiz 
und in Süddeutsch land für ihn anschaffen zu gehen , Dabei 

dirigierte er die Prostitutionsausübung völlig ' und verlangte 

auch die Herausgabe der gesamten Prostitutionseinnahmen. 
Teilweise arbeiteten die Opfer gleichzeitig für ihn, ohne von

einander zu wissen. Schlie~lich brachte er sie in eigens zur 
f>rostitutionsausübung angemietete (Termin-) Wohnungen 

nach Frankreich, wo sie ihre Kunden zu empfangen hatten. 

Ika.polizeLorw 

Die Opfer wurden dafür auf verschiedenen französischen In
ternetplattfonmen beworben, 

Um die Geschädigten auch dort vollständig kontrollieren zu 

können, setzte ' de( Beschuldigte seine tatsächliche nicht

deutsche Lebensgefährtin in den Wohnungen ein, die eben
'falls in dem Verfahren' Beschuldigte ist Zum Teil trat sie als 

Kollegin und Vertraute, die ebenfalls der Prostitution nach-" , 

ging, teilweise ~Is Agenturmitarbeiterin auf und hatte so je
derzeit nicht nur einen genauen Überblick über Einnahmen 
und Ausgaben der Geschädigten, sondern auch über deren 

Gefühlsleben. Mit den entsprechenden Informationen konnte 
' der Beschuldigte dan'n gezielt Druck auf die Opfer ausüben" " 

um sie weite~hin zur Prostitution zu zwingen. Dabei setzte er 
sowohl psychische Gewalt ein, indem er die Opfer bedrohte 

und erniedrigte, als auch, geschult durch seine jahrelange 
Kampfsporterfahrung, massive körperliche Gewalt Alle Op

fer ware~ in Unkenntnis der tatsächlichen Beziehung zwi
schen den beiden Beschuldigten, 
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Das Err;'itt;U~g'sverfahren entstand' durch', eine Opferaus-' , ,des ,dinglichen Arrestes konnten umfassende Vermögens-

'sage, Durch anschließElnde 'umfangrei9he verd~ckte Maß- werte (Bargeld, Kontop'fändungen, h'ochwertiges FahrzeUg 

'nahmen konnien weitere Opfer identifizie,rt werden, und Schmu~k, sowie, Grundbuchrechte' für eine Penthouse-
, : Wohnu'ng) in HÖhS'von,ca: ,500 000 € gesichert werden, 

'Letziendlich wwden H;ftbefehle für die, beiden Beschuldi~- ' ,," , , ' 

ten erwirkt und vollstreckt Die, zeitglei~h stattgefundenen 'Der Beschuldigte wurde vom Landgericht zu sieben Jahr~n, 
Durchsuchungsmaßnahmen führten zum Auffinden einer seine: Mittäterin' zu drei' Jahren Freiheitsstrafe verurteilt. Die 

'scharfen Schusswaffe, sowie zahlreicher Datenträger, deren ' ' Urteile sind niit 'Stand von Anfang Juni 2018 noch nicht 

AuswertUng weitere Tatnachweise'erbrachten, Im Rahmen rechtskräftig, 

2~5 Fazit 
BehördlIcheKontrollen Und das Anzeigeverhalten 'von Opfern 

, oder Dritten bestimm,,,, im Wesentlichen'die Verfahrenszeh: 

l~n"lmBerichtszeitraum wurden in~gesanit 754' (867) Kon-' 
, trollen iri NRW durchgeführt, Die KreispolizeibehÖrden mel-, 

,deten659,(698)eigeninitiierte Kontrollen, Darüber hinaus be

teiligten sie sich an 95 (169) Kontrollen anderer Sicherheits

" partner.. 

Ika.polizei.nrW 

Die Gesetzesänderung vom Oktober2016 zeigt bisher weder 
positive noch negatiVe Auswirkungen auf den dargestelltim 

,Deiiktsbereich, ' , 
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3 Ausbeutung in einer Beschäftigung 

Für das Lagebild Menschenhandel und Ausbeutung 2017 wurde ein Fall der Arbeitsausbeu-- ' 

tung gemäß § 233 StGB gemeldet. Es handelte sich dabei um eine Ausbeutung in Form er-
zwungener Betteltätigkeit. Das männliche, aus Osteuropa stammende Opfer, musste seine 
erbettelten C;elder vollständig an den Beschuldigten , ebenfalls Osteuropäer, abgeben , Tat er 
das, nicht, wurde er durcti den Täter bespuckt und geschlagen, Das Opfer erstattete selbst 

Anzeige bei der Polizei. 

4 Ausbeutung von Minderjährigen 

4.1 Allgemeines 
Betrachtet'Werden Verfahren wegen Menschenhandels, der ZwangsprostitutiOri , der Förde

' rung sexueller Handlungen Minderjähriger (§ 180 StGB) sowie des sexuellen Missbrauchs Ju
gendlicher (§ 182 StGB) soweit das Motiv der strafbaren Handlung die kommerzielle Ausbeu
tung war. Für d,as Berichtsjahr 2017 gab es 14' minderjätirige Opfer, die sich auf zwölf (fünf) 
der insgesamt 88 (87) Verfahren sexueller Ausbeutung verteilen, Das jüngste Opfer war 16 

Jahre alt. 

4.2 Opfer 
Die Opfer, die aus sieben verschiedenen Nationen ~tammen , 

verblieben nach Bekanntwerden der Tat meist in Betreuungs
einrichtungen, ~e i ihre'n Familien ' O"der kehrten fre iwillig ins 

Heimatland zu r.ück. 

In den Fallen des Menschenhandels und der Zwangsprosti

tution erfolgten die sexuellen AUSbeutungen bei der Woh

nungs- und Straßenprostitution sowie bei Hal!s- und Hotelbe
suchen' und in Bordellen. Von den Tä.tern und Täterinnen . 
wurde physische und psychische Gewalt angewandt. Dar

über hinaus kamen Einsperre!), Drohen, Passabnahme, List 
sowie das' Ausnutzen einer ZwaFlgslage oder Hilflosigke:it zur 
Anwendung, 

Die Art der Kontaktanbahnung ' ertolgfe überwiegend 'durch, 

Täuschung. So wur~e eine Geschädigte l!nter Vorspiegelung 
falscher Tatsach;,n (Suche nach ihrem in Deutschland leben

den Vater) durch eine ghanaische "Madame" (Zuhälterin) 

nach DeutscHland einges!=hleust. 

Ika,polizei,nrw 

In einem weiteren Fall wurde eine 17'jahlige ,Geschädigte 

durch ihren ~ebensgefährten gezwungen, sich in dessen 
Wohnung zu prostituieren. Die Kontaktaufnahme zu den Frei
ern erfolgte über das Internet. Die Geschädigte selbst bestritt 

die Prostitutionsausü!:>.ung. 

Zwei Jugendliche gingen zunächst freiwillig in die Wohnung , 

eines Beschuldigten. In der Wohnung erhielten sie. diverse. 
Drogen und es kam zu sexuelle~ Handlungen und Vergewal
tigungen, Durch ei.nen heimlich abgesetzten Hilferuf über so

ziale, Medien erhielt die Pqlizei Kenntnis und die Mädchen 

kon,nten befreit werden. 
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Abbildung 06: Art der Kontaktanbahnung bei minderjährigen Opfern 

Art der Konlakta nbahnung nach Anzahl der 

minderjährigen Opfer 

Täuschung 

Einverständnis 

Familiäres Umfeld 

Loverboy-Methode 

Professionelle Anwerbung 

Ausnutzung hilfloser Lage 

Unbekannt 

o 1 2 3 

4.3 Tatverdachtige 

4 5 

Der jüngste Tatverdächtige war 21 und der älteste 59 Jahre alt. In mehr als der Hälfte der Fälle ' 
, gab es zwischen Täter und Opfer eine Bekanntschaft oder Vorbeziehung, Die Täter kamen 

aus insgesamt fünf Nationen, 

4.4 Fazit 
, ' 

Im Jahr 2016 fand' die Erhebung erstmalig statt, Wie oben dargesiellt, sind die Fallzahlen in 
diesem Jahr zwar höher als im letzten Jahr, aber den'noch so, dass keine Aussagen zu Ursa
chen, Trends oder Phänomenen getroffen werden können , 
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5 Ergänzende Übersichten zur Lagedarstellung 

Abbildung0 7: Anzah l 'der Opfe(und Tatverdächtigen pro Verfahren 

1,8 . ,. .................................. .. .. .... .. .. .. ....... .. , .. ..... ...... .... .... .. ................. .. .. .... .. .. .... .. .. .. ...... .. .. ................ .......... ........... .. .... .... .............................. ........................... .. .... .. ...... .. ....... .. .. .... ............. .. ........................ .... .... ....... , ..................................... , ...... .................................. .. ......... ............................. . 
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_ Opfer _ Tatverpächtige : 

Abbildung 0'8: Deutsche-nichtdeutsche Tatverdächtige 
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Abbildung 09: Opferan~ahl 
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Abbildung t O: Anzahl der durch Fachberatungsstellen betreuten Opfer 

90 
79 

80 

70 

60 

50 

49 

30 

20 

10 

· 0 

2008 ·2009 2010 20n 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Ika.polizei.nrw 



17 LKA NRW - Mensc,henhandel und Ausbeutung - Lagebild NRW 2017 

Abbildung 11: Aufenthaltsstatus der Opfer 

0,8% 

• iIIe.gal • legal' • un.bekar:H~t 

Abbildung 12: Art der Prostitutionsausüburig/Ausbeulung 

• Bar~/Bordellpros~ltution • Haus- und Hotelbesuche • Son~tige~ 

• Straßenprostitution • Unbekannt • Wo~nungsprostitution 
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Abbi ldung 13: Weitere Deliktsfe lder 

(Delikte, die in Verbindung mit Mimschenhandel und Ausbeutung angezeigt wurden) 

Waffendel ikte • 1 

Straftaten gg. die sexuelle Selbstbestimmung 9 

Schleusungsdelikte 14 

Gewaltde[ikte 24 

Freiheitsberauhu ng 10 

Fäl schungsdeli kte - 4 

Eigentumsdeli kte 5 

BTM-Del ikte 7 

0 5 10 15 20 25 30 
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Tabelle 01: Verteil~ng der bekannt gewordenen Fälle "Menschenhandel und Ausbeutung":' 

Lagebild Lagebild 

2016 2017 

pp Dortm.und 11 14 
pp Düsseldorf 9 13 
pp KöLn 17 9 
LR Paderborn 2 8 

LB !.iRP"- 4 6 
pp Aachen 1 4 
PELKrefeJ,d 7 A 
LR Gütersloh 2 4 
pp 6..Q.Qhum :> :l 
pp Esseri 0 3 
PP. B"clllinghausjW ' . :; 3. 
LR Me_timann 3 3 
PP. .tI'!t!lm 4 
LR Rhein:-Berpischer Kreis 0 2 
LB"soJlSI 1 2 
PP DuLsburq 0 
PP. G.e.LsenilirCD.l'rt Q 
PP Haqen 3 
PP Müns\!;! 1 
PP Oberhausen 2 1 
IOP Wuppedal ..2 J 
LR Steinfurt 0 1 
llLl.!ona 1 
LR Warendo_rf Q 1 
PP .aielefeld 0 0 
PP Bonn 1 • 0 
.EIl _ ö.omen9üLd.b.al<b 2 0 
LR Borken 0 0 
lR Co.es.f§ld 0 0 
LR Düren 0 0 
LH "nn.e.p_e-Rubr-KreLs 0 0 
LR Euskirchen j 0 
I.R I::IßiDsberq 1 O. 
LR Herf9rd 1 0 
LR Hgchsauerlan!1kreis 0 0 
LR Höxter 0 0 
LR,lSLe.'le 3 0 
LR Märkischer Kreis 0 0 
LR Minden-l,übbecke Q 0 
LR_Oberberqis,cher Kreis Q 0 
LR OIRe 0 
LR Rhein·Erft-Kreis· 0 0 
J.RRbejodSre.is..N.e.u_s.s 0 0 
LR Rhein-Sieg·Kreis· 1 0 r LR Sißqen-Wlttqe.nstein 0 0 .. 
LR Viersen 1 0 
LH Wesel 0 0 
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